
Jahresbericht Radball IBRMV Meisterschaft 2011 
 
Im 3.Jahr alles besser !  
 
 
Schüler C : 6 Teams aus Deutschland und der Schweiz, Öflingen die Nummer 1  
 
In der Kategorie Schüler C waren 6 Teams aus Deutschland und der Schweiz 
gemeldet und man spielt eine Vorrunde, einen Halbfinal und den Final,  in Mosnang 
und Winterthur. Wer an diesen Spieltagen mit dabei war, sah warum es einfach Sinn 
macht sich für die Jugend einzusetzen. Es waren 3 super schöne Spieltage, die 
jungen Sportler gaben alles, Eltern und Grosseltern unterstützen sie lautstark, es war 
einfach ein toller Anlass.  Auch wenn es nur 6 Teams waren, macht es absolut Sinn, 
die Schüler C Kategorie zu spielen, denn von diesen Spielern wird man noch viel 
hören. Als neuer IBRMV Meister durften sich Moritz Schubach und Noah Klausmann 
aus Öflingen vor dem RMV Mosnang und dem ATB Frauenfeld  feiern lassen.  
 
 
Rangliste Schüler C 2011 : 
 
1. Öflingen ( D )    Moritz Schubach,  Noah Klausmann 
2. RMV Mosnang ( SUI )  Rafael Artho, Jasmin Kuratlie 
3. Frauenfeld  ( SUI )   Levin Sprenger, Nino Tommasini 
 
 
 
 
 
 
Schüler B :  Gärtringen unbezwingbar,  die Nummer 1 Schüler B  
 
In der Kategorie Schüler B waren 15 Teams gemeldet. Hier setzte sich  mit 
Gärtringen auch der grosse Favorit durch. Sie gehören in Baden Württenberg bereits 
um erweiterten D Kader an und dies sah man vor allem, wie weit sie schon technisch 
sind, sie spielten fast in einer anderen Kategorie. Dahinter zeigte vor allem der RMV 
Mosnang mit seinen jungen Mannschaften sehr guten Radball und holte sich verdient 
die Silber – und Broncemedaille.  
 
 
Rangliste Schüler B 2011 : 
 
1. Gärtringen 2 ( D )  Patrick Bühler, Dennis Berner  
2. RMV Mosnang 3 ( SUI )  Rafael Artho, Mirco Bürge 
3. RMV Mosnang 2 ( SUI )  Marian Scherrer, Damian Bechtiger  
 
 
 
 
 
 



 
 
Schüler A :  Öflingen wer sonst ?  
 
Die Kategorie Schüler A war die Vorzeigekategorie mit 18 Teams. Die 3 Ländern 
Deutschland, Österreich und die Schweiz waren mit ihren besten Teams rund um 
den Bodensee mit dabei. Aus der Schweiz mit Mosnang , ATB Winterthur 1 und 2, 
die Nummer 2, 5 und 6, aus Österreich mit Dornbirn und Sulz die Nummern 1 und 2 
und mit dem grosse Favorit Öflingen, die Nummer 2 in Deutschland sorgten für 
besten Radballsport. Es war eine spannende Meisterschaft und ein sehr spannender 
und heisser, aber sehr fairer Final. Mit Öflingen 1 gab es einen würdigen Sieger und 
Öflingen 2 machten den Triumph dieses Vereins mit dem 3. Platz noch grösser. Nur 
dem RMV Mosnang gelang es sich dazwischen zu schieben und die Silbermedaille 
zu gewinnen.  
 
 
Rangliste Schüler A 2011  
 
1. Öflingen 1 ( D)    Robin Leber, Joshua Eckert 
2. RMV Mosnang ( SUI )  Roger Artho, Joel Bischofberger   
3. Öflingen 2 ( D )    Raffael Albietz / David Schillinger 
 
 
 
 
 
 
 
Jugend :   Österreich und Deutschland unter sich  
 
In der Kategorie Jugend waren 10 Teams gemeldet. Wie bei den Schüler A, sehr 
international besetzt. Auf das Podest kamen aber nur Teams aus Österreich und 
Deutschland, die Schweiz hatte in dieser Kategorie in diesem Jahr keine Chance.  
 
 
 
Rangliste Jugend 2011 : 
 
1. SG Dornbirn / Höchst  ( AUT )   Stefan Feurstein, Sebastian Brunner   
2.  Öflingen 1 ( D)     Jan Andlauer, Samuel Stupel  
3. Sulz ( AUT )     Moritz Bachmann, Moritz Vogt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Junioren :  Frauenfeld mit Doppelsieg vor Dornbirn  
 
In der Kategorie Junioren waren 5 Teams gemeldet, ein Team zog sich kurz vor dem 
Final noch zurück. Ein Team zog sich nach der Vorrunde noch zurück. Es wurde nur 
der Final in Frauenfeld gespielt. Diese Kategorie war das Sorgenkind der IBRMV; ich 
werde mir überlegen müssen, wie geht es weiter in dieser Kategorie.  
 
 
 
Rangliste Junioren 2011 : 
 
1.   ATB Frauenfeld 1 ( SUI )  Severin Zimmermann, Thomas Stojan  
2.   ATB Frauenfeld 2 ( SUI )  Werna Micha, Nicola Bötschi  
3.   Dornbirn ( AUT )    Lukas Raich / Tobias Gawlik 
 
 
 
 
Ausblick und Rückblick 2011 / 2012 
 
In der 2012 wird die Meisterschaft wieder mit diesen 5 Kategorien Junioren, Jugend, 
Schüler A, B und C statt finden. Vorallem die 3 Kategorien Schüler A – C zeigen, 
dass hier das Interesse sehr gross ist, da diese Teams nicht schon in Kaders sind 
und an Lehrgänge gehen. Weiter erhoffe ich mir, dass mit einer besseren 
Terminplanung noch mehr Teams vor allem aus Deutschland teilnehmen können, 
denn Potential ist da. Das Finalwochenende mit den 3 Finals Schüler A – C in 
Winterthur war top besetzt, viele Zuschauer, Spannung pur, Emotionen, Tränen der 
Freude, Wut und Fassungslosigkeit und vieles mehr, alles was das Radballherz 
begehrt. Einfach toll, wenn man so was miterleben darf.  
Ich bin überzeugt, dass mehrere Teams, die an der IBRMV 2011 mitmachen, später 
in den nächsten paar Jahren, in ihren Landestrikots für Furore sorgen werden.  
Ich bin mit der 3. IBRMV Meisterschaft sehr zufrieden, denn es gab sehr viele 
positive Punkte, tolle Spiele, viele neue Bekannte, alte Freunde usw. und die 
wenigen negativen Punkte, werde ich versuchen 2012 nochmals zu verbessern.  
 
 
Fachwart Radball  
Ruedi Artho 


